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Es sollte ein modernes Haus im
kubischen Stil werden – das
stand für die Bauherren fest.

Durch Zufall stießen sie auf einen
Hauskatalog namens „cubiculum“.
Darin präsentiert Arge-Haus Objekte
im Bauhaus-Stil.
„Nach Durchsicht des Kataloges waren
wir sicher, dass dieses Unternehmen
unsere Vorstellungen verwirklichen
kann“, erzählt der Bauherr. Und er er-
gänzt: „Die Hausbeispiele dienten je-
doch nur als Grundlage. Anfangs ha-
be ich selbst gezeichnet und die
Entwürfe mit der Architektin dann
umgesetzt.“
So erhielt das Haus beispielsweise eine
Holzverschalung, die die Bauherren bei
Gebäuden unter anderem in Portugal
gesehen hatten.

E INFAMIL IENHÄUSER

Familien-Kubus 

❚ Schlafzimmer mit
Panoramafenster – wer
will da noch fernsehen?

Die bodentiefe, großzügige
Verglasung gibt den Blick

auf den See frei.

❚ Küche und Essplatz
sind lediglich durch einen

Thresen getrennt, an
dem Familienmitglieder und

Gäste auch gerne mal
Platz nehmen.
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❚ Mit einer abgeschlossenen Einheit
aus Bad, Schlafzimmer und Ankleide
haben sich die Eltern ihren privaten
Rückzugsbereich im Haus geschaffen.

BAUTAFEL

Hausbezeichnung:
Individuelle Planung

Bauweise: Porenbeton-Planblockmauerwerk,
36,5 cm als massive einschalige Wandkon-

struktion, U-Wert Außenwand 0,09 W/(m2K)
Dach: Baukörper mit zwei Flachdächern;

mittlerer Gebäudeteil erhöht und mit Pultdach
Fassade: Putz

Abmessungen: 12,50 m x 9 m
Wohnfläche: EG 84 m2, OG 89 m2, DG 37 m2

Jahresprimärenergiebedarf:
51 kWh/(m2a)

Haustechnik: Erdwärmepumpe mit zwei
Tiefenbohrungen: kontrollierte Be- und Entlüf-

tung mit Wärmerückgewinnung
Preis: auf Anfrage

Hersteller: Arge-Haus,
Alt Bartelsdorfer Straße 1, 18146 Rostock,

Tel.: 03 81/81 72 73-0, Fax: 03 81/81 72 73-79,
E-Mail: arge-haus-rostock@t-online.de,

www.arge-haus.de

Außerdem sollte nur ein einziger
Grauton für Fenster und Laibungen
zum Einsatz kommen. Da das Haus am
See liegt, wurde es zudem mit einer
Trespa-Fassade versehen, bestehend
aus einem festen, pflegeleichten
Kunststoff. Das Befestigen der 0,60
mal 1,20 Meter großen Platten erwies
sich als sehr zeitintensiv, da sie äußerst
detailgenau angebracht werden muss-
ten. Eigentlich sollte das Haus ein
Flachdach erhalten. Der restriktive Be-
bauungsplan vor Ort sah jedoch für

die Objekte, die in Richtung See aus-
gerichtet sind, Pultdächer vor. Beim
Raumkonzept stand auch ein eigener
Bereich inklusive Bad für die beiden
Kinder im Vordergrund. Im ersten
Obergeschoss wurde je ein Zimmer
für die 15-jährige Tochter und den elf-
jährigen Sohn angesiedelt, abgetrennt
von einem eigenständigen Eltern-
trakt. Dieser bildet mit Schlafzimmer,

Ankleide und Bad eine in sich abge-
schlossene Einheit. Einen Rückzugsort
gibt es in der obersten Etage. Hier im
Dachgeschoss wurde ein großes
Multimedia-Zimmer eingerichtet, in
dem man Filme sehen und Musik
hören kann – ohne andere Bewohner
zu stören. Im Erdgeschoss, das über
einen offenen Grundriss verfügt, freut
sich die Familie über den drehbaren
Kamin, der sowohl den Wohnraum
als auch die Küche mit Feuerspielen
und Wärme versorgt. 

OG

EG

❚ An den Wohnbereich mit
gemütlichem Kaminofen schließt sich die

Terrasse mit Freisitz unmittelbar an.
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